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Billos Enigma 27. August 2012: Seegfrörni Zürisee
Frage von Claudio Stecher:                                                                                     
1963, anlässlich der Seegfrörni auf dem Zürichsee, passierte unserem 
damaligen Dorfmetzger Schori etwas, was uns Stäfnern unvergesslich in 
Erinnerung bleibt! Was war das?
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Runde 1 Runde 2 je 3 je 1 je 1 je 2

Antwortvorschläge Autoren Ratende
A Er glitt aus, wobei er den Kinderwagen mit der kleinen Tochter drin losliess und 

gleichzeitig anschob, sodass der wie eine Rakete ca. 50 m allein über das Eis schoss.
Liliane Amir

1 1

B Fürs Gfrörni-Fest hatte er am Vorabend Getränke und Fleisch aufs Eis geschleppt. Die 
Beige wog so schwer, dass anderntags ein Loch im See klaffte. Alles weg!

Irmi Studer-Algader Olivier Flechtner
3 1 4

C Sein Wurstgrill auf dem gefrorenen See strahlte soviel Hitze ab, dass das Eis schmolz 
und der Grill im Zürichsee versank!

RICHTIG

D Die grosse Hitze des Grills brachte das Eis zum Schmelzen, der ganze Grill brach mit all 
den schönen Würsten ein.

Regula Horner 0

E Ihm froren seine Schlittschuhe auf dem Eis fest. Olivier Flechtner 0
F Er wurde, weil er tagelang von früh bis spät auf dem Eis stand, plötzlich schneeblind und 

schrie fürchterlich vor Schmerzen.
Billo Irmi Studer-Algader

3 3

G Die Würste waren ihm über Nacht auf dem Eis gefroren und dabei geplatzt. So gab's 
dann an seinem Stand nur Platzwürste, über die wir noch lange später gelacht haben.

Billo Liliane Amir                
Regula Horner          
Walter Helbling                 
Georg Birkner

12 12

Katja Jent 2 2
Kommentare zu Runde 1:
von Liliane:
A) ist mir eingefallen, weil meine Eltern mich damals als Säugling mit dem Kinderwagen 
und dick mit Bettflaschen und Decken vermummt auf das Eis mitnahmen. Allerdings 
ohne mich als Wurfgeschoss zu missbrauchen. Uff... grad nochmals die Kurve gekriegt 
für ne weitere schwierige Frage... Wobei... wer etwas aufmerksam ist, muss irgendwie 
fast merken, dass diese Antwort von einer Frau und Mutter stammt... ich meine, welcher 
Kerl merkt sich schon eine Bagatelle mit Kinderwagen und Säuglingen? Na dann wollen 
wir mal sehen, wer aufmerksam ist... 
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von der Spielleitung:
Nachdem Claudios Rätselaufgabe nur wenige Lösungsvorschläge erhalten hatte, wollte 
ich die Auswahl mal versuchsweise mit zwei eigenen Vorschlägen erweitern, ohne zu 
ahnen, was geschehen würde…

Kommentar zu Runde 2:
von Liliane:
B) scheint mir relativ unwahrscheinlich, denn das Eis war dick und hielt bestimmt viel 
aus. C) und D) auch eher unlogisch - Hitze strahlt vor allem nach oben ab und es wäre 
sicher aufgefallen, wenn es am Boden erst einmal tüchtig nass geworden wäre. Und wer 
sagt denn, dass er überhaupt einen Wurststand auf dem EIS hatte? Darum fällt bei mir 
auch E) durch, denn für festgefrorene Schlittschuhe müsste er ebenfalls stundenlang 
hinter einem Stand auf dem Eis gestanden haben. Zudem bewegt man sich auch hinter 
einem Stand ständig, und spätestens nach einer Stunde hätten ihn die Füsse 
geschmerzt, weshalb er wohl sowieso eher Stiefel trug. Und im Winter stehen 
Marktfahrer immer auf einem Holzrost. F) geht ebenfalls von einem Wurststand aus. 
Aber vielleicht hat er ja am Ufer seine Bratwürste verkauft? Da käme die Vorstellung von 
über Nacht auf dem Eis gelagerten und geplatzten Würsten schon eher hin. Ich tippe 
darum mal auf G). 

von Georg:
Ich tippe mal auf G) weil vermutlich kein Mensch sich so etwas ausdenken könnte. 

Kommentar der Spielleitung:
von Billo:
Hm, so etwa wie Liliane hatte ich mir das ja ausgedacht; aber dass es gleich bei vier 
Personen funktionieren würde…
Frage an alle Mitspielenden: Was haltet Ihr davon, die Regeln künftig so zu erweitern, 
dass der Spielleiter bei Lust & Laune ebenfalls einen Antwortvorschlag machen darf und 
gewinnt, falls seine Antwort am meisten Nennungen erhält?
Dafür spricht, dass er ein Handicap hat: er kann keine Zusatzpunkte kriegen, weder 2 
für die richtige Antwort (die er ja schon kennt) noch je 1 für den schnellsten Vorschlag,  
den schnellsten Tip oder den besten Vorschlag, kann hier also überholt werden.
Dagegen spricht, dass er insofern im Vorteil ist, als er als einziger die richtige Antwort 
und die Vorschläge der andern kennt, wenn er seinen Vorschlag formuliert.


